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St. (Bolen Beilage 3u Xlr. 33 fcer Sdftvefeer ^rcmeit'gettung. 13. 2lugu|l ^899

Brtetftaflfett ïœr &eïrahtimt.
grau $. $. in 31. $l)re 2luffaffung ift burets

au§ richtig ; aber eben beêtjalb follte bie 2t)atfad)e
9fi)ren ©djmerj ntdjt oerfdjärfen fönnett, bag im ©egen=
fat} ju fo manchem anbern it)rem nerftorbenen ©attert
fein öffentlicher 9îad)ruf geroibmet roorben ift. „®er
9ladjruf in ber geitung ift eine non ffreunbeêfeite t>er=
anlaste, oft fdjioadjbegrünbete unb ber äBirflidjfeit
nidjt oott entfpredjenbe Sunbgebung, über meiere ber
SSerjtorbene in ©djam erröten rnüfite, roenn er no et)

im tjaHe märe, feinen Stefrolog lefen ju lönnen. SBer
großen ©rfolg rjatte im Seben, ber ift nad) feinem
äobe eineS öffentlichen SJtad)rufe§ fid)er. äftandjer
befdjroert ju fiebjeiten fein ©eroiffen, um bei feinem
£obe in ber Qeitung als .reöüdjer SUlann' gepriefen
ju werben." u. f. w. @3 liegt oiel 98a£)reS in biefen
wenigen ©ätjen, aber überall jutreffenb finb fie bod)

nic^t. 3djr ©atte hat flöh ftiUfdpoetgenb mit feinem
©efdjicf abgefutiben, unb er würbe eS wohl faum gut
heilen, wenn ©ie ju feiner ©ntlaftung bem nom ©lüde
unoerbient SSegünftigten einen ©tein in bie ©rube
nachfenben .wollten, ©te Ijaben ohne Stachruf baS
33eroufjtfein, einen eblen, grunbbraoen SDtann als ©atten
befeffen unb oerloren jü haben. Söentt ©ie aber beS

anbern SSerftorbenen StaAruf bemängeln unb bie ihnt
gefpenbeten Krchtje jerpfl liefen, fo nehmen ©ie ber be*

troffenen 2Bitn>e ben einzigen äroft, unb biefer
lofigfeit werben ©ie ftd) nid)t fchulbig machen wollen,
©udjen ©ie alfo bie nötige SRuhe ju gewinnen unb
bann hanbeln ©ie im ©inne beS SSerftorbenen.

jUitöeftannier in ß. 9Bir finb ber „fommenben
®inge" gern gewärtig, boch tnufi ber paffenbe 3eit=
punît oorher oereinbart werben, ^njwifchen freunb=

I liehen ©rufs.

L^Arzt Spengler
Wolfhalden

dipl. Elektro-Homöopath, patent.Specialist für Hassage
und schwedische Heilgymnastik

behandelt mit günstigen Erfolgen sämtliche akuten,
wie chronischen Krankheiten und (wenn nur einiger-
massen rechtzeitig angemeldet) auch die unheilbaren.

8prechstunden :
in Wolfhalden, Bodania, an Werktagen 8—9

und 11—12 Uhr, an Sonntagen 1—2 Uhr;
in Heiden, Pension Neu bad, an Werktagen

abends 5—6 Uhr (Donnerstags und Sonntags
ausgenommen);

in Walzenhangen, Hotel Bahnhof, je Donners-
2—4 Uhr. [2448
Telegrammadresse: Spenglerius, Wolfhalden.

Zur geil. Beachtung!
Schriftlichen Auakunftabegehren mau da« Porto

für Rückantwort beigeleg« werden.
Afferten, die man der Expedition bot BefÖrde-" rang übermittelt, mau eine Frankatarmarke

beigelegt werden.
Aof Inserate, die mit Chiffre beseiehnet sind,

moss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
ans die Adreuen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und »ich dann nach Adreuen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesnchenden
fragt, hat nur wenig Anssioht auf Erfolg,
indem solohe Gesaohe in der Regel rasoh
erledigt werden.

Es sollen keine Originalseugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Inserate, welche in der laufenden Wochennammer
1 erscheinen sollen, müssen spätestens Je Mitt¬

woch vormittag in unserer Hand liegen.

Gesucht:
in ein grösseres Lingeriegeschäft
tüchtige Weissnäherin von Hand
und Maschine. Guter Lohn und dauernde
Arbeit wird zugesichert. Offerten unter
Chiffre OL 2531 betör dert die Exp. [2531

Modistin
gesucht,

durchaus tüchtig, erste Kraft, zur
selbständigen Leitung eines Detailgeschäftes.
Jahresstelle.

Offerten mit Gehaltsansprüchen und
Angabe bisheriger Thätigkeit befördern
unter Chiffre B 8471Y Haasenstein
& Togler, Bern. [2539

Für Töchter! 1
Kaufmann. Töchterinstitut Konstanz, i

Seit 1887. I
Bewährte Anstalt für gründliche |

Ausbildung in sämtlichen Komp- I
toirfächern, fremden Sprachen, *I Stenographie etc. Nächster Ein- I

: tritt am 2. Oktober. Prospekte und

I Referenzen durch den Direktor:
X J. Kaiser. [2537

Pension famille.
Mme. XI. Lehmann, Villa-

mont Sablons 27, Neuch&tel, würde
zur Erlernung der französischen Sprache
2—3 Töchter aufnehmen. Schöne Zimmer.

Garten. Prospekt und Referenzen
zu Diensten. [2529

Lugano.
Gebildete Witwe, ehemalige

Lehrerin, die ihre eigene kleine
Villa bewohnt, wünscht einige
Töchter aufzunehmen, die die
italienische Sprache gründlich zu
erlernen wünschen. Angenehmes
Familienleben. [2528

Nina Magrini, Veda., Perlasca.

Referenzen : Hr. Emilio Rava, Rap-
presentante, Lugano ; Hr. Giov. Egli,
Kassier, Lugano ; Frau Hirt-Wyss,
Hotel Europe, Lugano.

Töchter-Pensionat
à Coreelles près IVeuchâtei (Suisse).

Helles. Horard können diesen
Herbst wieder einige- Töchter
aufnehmen. Gründlicher Unterricht in
Sprachen, Musik, Handarbeiten etc.
Angenehmes, christliches Familienleben.
Schöue Lage mit Aussicht auf den See
und die Alpen. Pensionspreis mässig.

Kinder-Milch
Sterilisierte Alpenmilch

der Berneraipen - Milchgesellschaft.
Von den Kinderärzten als zweckinässigster

Ersatz für Muttermilch warm empfohlen.
Kräftigste und zuverlässigste Kindermilch,

seit Jahren bewährt. [2165
In den Apotheken. Wo keine solchen, wende

man sich an die Gesellschaft in Stalden, Emmenthal.

Pension und

Badeanstalt,, IleBeiden
fflant. Appenzell Schweiz)

zugleich Pensionat für Freunde der Elektro-
Homœopathie „Sauter"

Specialist hiefür L-fyji 7ch- Spengler, Wolfhalden.
Besitzer: F. Bcenziger-Zahner.

Heilfaktoren : Sämtliche Hauptmedikamente und Hülfsmittel des Elektro-
homœop. Instituts Genf. Manuelle Massage und schwedische Heilgymnastik. Mineral-,
Sool-, Fichten-, Molken- und elektrische Bäder. Douchen. — Das ganze Juhr
geöffnet. — Weitere Auskunft erteilen und Anmeldungen nehmen gerne entgegen

2433] Der Benitzer und der Arzt.

Kinderheim „Grossmatt"
im Aegerithal.

Station für erholungsbedürftige Kinder. Das ganze Jahr geöffnet. Prächtige
Lage. Schöne Wohn- und Schlafräume. Badezimmer. Privatunterricht. Aerztlicher
Leiter : Herr Dr. Hiirlimann, Besitzer der Erholungsstation am Aegerisee.
2306] J. Nnssbanmer-Iten, Lehrer, Propr.

x)iHa J^araeolsia
Chatelaine bei Genf.

Hygieinische Kuranstalt. Behandlung chronischer Krankheiten
mit Anwendung der Naturheilmethoden: Hydrotheraphie, Massage,
Elektrizität, Duft,- und Sonnenbäder (System Kneipp), Diätkuren (Vege-

' mus), Elektro-Homöopathie und Homöopathie.
Grosser Park und herrliche Spaziergänge. /2412
Jede Auskunft wird bereitwilligst erteilt von

Direktor Dr. Imfeid.

Institut Hasenfratz in ieinfelden
vorzüglich eingerichtet zur Erziehung von

körperlich und geistig Zurückgebliebenen.
Urate Referenzen. Hi [1797

Hotel & Pension „Frohsinn"
Weisstannen (St. Galler Oberland)

lOOO Meter fiber Meer
empfiehlt sich bestens zur Aufnahme von Kurgästen und Touristen. Geräumige
Lokalitäten; freundliche Zimmer; gute Küche; reelle Getränke; aufmerksame
Bedienung; hillige Pensionspreise. Prospekte und weitere Auskunft gratis.
2498] Telephon. Eigentümer: Anton Pfiffner-Bleiach.

4/9, Andrae, med. dent.Zahnarzt
Platz ^ HERISAU -*- (Bazar Müller).

Sprechstunden : vormittags 8—1273 Uhr, nachmittags 2—6 Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlung aller Zahn- nnd Mundkrankheiten.
Plombieren. — Künstliche Zähne.

Billige Preise.
NB. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche I

an schwerem Zahnen, Zahnpnsten, Krämpfen, Convnlsionen etc. leiden,
bei sicherm Erfolg. [1759

Tesserete bei Lugano
(Italienische Schweiz).
Gründliche Erlernung der italienischen

Sprache. Vorbereitung auf die
Postexamen. Schöne Lage auf dem Lande.
Gute Referenzen. Preis 80 Fr. monatlich.
Prospekte durch den [2535

Direktor Prof. J. Meneghelli.

Schnelles Lernen
2515] der modernen Sprachen. (HrasN)

6monatlicher Kursus. — Mässiger Preis.
Prof. H. Dnlan, Hanterive (Neuchätel).

Chemische (Zag 6 815)

Waschanstalt nnd Kleiderfärberei

[2470 st. «allen
Konkordiastrasse 3 und Neugasse 48.

Sorgfältige u prompte Bedienung.

Telephon.

Erholungsbedürftige
finden jederzeit freundliche Aufnahme
in einem Privathause. Gute, bürgerliche
Küche. Gute Rosshaarbetten. Komplette
Bade-Einrichtung. Pensionspreis samt
Zimmer Fr. 2. 30 bis Fr. 2. 50. Prospekt
sei det [2457

Pension Fässler, Heiden.

Feinsten
Carolinen-Reis

speciell für Risotto
(H1726G) empfiehlt [2384

Emil Saxer z. Waldhorn
St. Hallen.

Geschäftsverkauf.
Ein seit Jahren auf dem Platze Zürich

bestehendes Broderiegeschäft ist
Familienverhältnisse halber zu
verkaufen. Mit demselben könnte event,
eine der schönsten Zeielinunfrs-
Sammlungen übergeben werden,
und bietet dies Damen, die hiefür Talent
und Geschmack haben, sichere Existenz.

Gefl. Anfragen erbeten unter Chiffre
2533 an die Expedition. [2533

Haarfärbekamm, Fat. Hoflerß,
selbstthätig beim Kämmen -
graue od. rote Haare
waschecht braun,
blond, schwarz
färbend Gänzl.

anschädlich
jahrelang brauchbar.

Stück 4 Fr. —
Durch P. E. E. Nagel,

Hallwylstrasae 32, Zürich III.

<5lQfei)-ltatt)flU)ft,
bewährt seit 1808, geruchlos ;dl6
beste Beleuchtung für Schlaf- u. CO
Krankenzimmer. Zwölf höchste CO
Auszeichn., u.A.2 Ehrendiplome,

a. 4 silberne u. 9 goldene Medaillen cn
(Lübeck 1895 U.Nürnberg 1896).

Hygieinische Schutzartikel für Damon.

Preisliste sende verschlossen.^1

A.Reimer, Sanitätsgeschäft, Basel.

5t. Galèn Beilage zu Nr. ZI der Schweizer Frauen-Zeitung. fZ. August 1899

Briefkasten der Redaktion.
Frau S. H. in M. Ihre Auffassung ist durchaus

richtig; aber eben deshalb sollte die Thatsache
Ihren Schmerz nicht verschärfen können, daß im Gegensatz

zu so manchem andern ihrem verstorbenen Gatten
kein öffentlicher Nachruf gewidmet worden ist. „Der
Nachruf in der Zeitung ist eine von Freundesseite
veranlaßte, oft schwachbegründete und der Wirklichkeit
nicht voll entsprechende Kundgebung, über welche der
Verstorbene in Scham erröten müßte, wenn er noch
im Falle wäre, seinen Nekrolog lesen zu können. Wer
großen Erfolg hatte im Leben, der ist nach seinem
Tode eines öffentlichen Nachrufes sicher. Mancher
beschwert zu Lebzeiten sein Gewissen, um bei seinem
Tode in der Zeitung als .redlicher Mann' gepriesen
zu werden," u. s. w. Es liegt viel Wahres in diesen
wenigen Sätzen, aber überall zutreffend sind sie doch

nicht. Ihr Gatte hat sich stillschweigend mit seinem
Geschick abgefunden, und er würde es wohl kaum gut
heißen, wenn Sie zu seiner Entlastung dem vom Glücke
unverdient Begünstigten einen Stein in die Grube
nachsenden .wollten. Sie haben ohne Nachruf das
Bewußtsein, einen edlen, grundbraven Mann als Gatten
besessen und verloren zu haben. Wenn Sie aber des
andern Verstorbenen Nackruf bemängeln und die ihm
gespendeten Kränze zerpflücken, so nehmen Sie der
betroffenen Witwe den einzigen Trost, und dieser
Herzlosigkeit werden Sie sich nicht schuldig machen wollen.
Suchen Sie also die nötige Ruhe zu gewinnen und
dann handeln Sie im Sinne des Verstorbenen.

Unbekannter in K. Wir sind der „kommenden
Dinge" gern gewärtig, doch muß der passende
Zeitpunkt vorher vereinbart werden. Inzwischen sreund-

> lichen Gruß.

dipI.MKtrv-ilomSopätk, pät«üt.8peei»Ii«t kör à8«âz«
und «ààà

behandelt mit günstigen Lrkolgen sàmidiclis akuten,
vis chronischen Krankheiten unit (wenn nur einiger-
massen rsebtxsitig angemeldet) auch dm unheilbaren.

il» Woltliiìldti», Bodanl», an Werktagen 8—S
und 11—12 Dkr, an Sonntagen 1—2 llbr;

»»» Hviâvi», Pension kenbad, an Werktagen
abends ö—6 Ilbr (Donnerstags und Sonntags aus-
genommen);

ii» ^V»l2v»»I»»i»««i», llotsl Bahnkok, )sDonners-
2—4 llbr.

^

Aur xvü. övsokwiiK!
vobrittUobou àrutàvQttidvsvdi'vQ ma»« à»» ?orto^ tllr Rstoà»u5wort bsisoloxì worâoo.

àt» m»Q âvr Lxp«<UttoQ «ur »«lSràv-" rrm« ûdsrmlttalì, wQ» à» ?r»Qà»wriu»rào
UkvrävQ.

âak lQ«vr»t«, àlo mit (ZdiKrv dv»oiotu»«t àà,l» mu«« «odrMUobv OFvrtv àsvrviobt woràou,
à» àio LxpocUtiou ulokt dàzst t«t, voo «tob
»U« à 4â?v«««Q «U2Ugs0dSQ.

Mor uu«or KI»tt to àvu àlappou âor lavivvvrviov" Itv«t uoâ «tod â»oo oà ^àr«««oo vou btvr
to«ort«rtoo R«rr»ob»ttvQ oàvr Lt«Uo»uvkooàvo
d»?«, bat our Hrvot« ^ru>stobt »ut Lrkols, to-
àvm «otoko (Aoiuodo to âor R«?«! rasob or
tvâtst Hroràoo.

V« «oUvo àotoo 0rtstoâì»vusoi««« às«»»o<tt wor-^ àvo, our Roptoo. ?botosr»pbtoo vrvràvv Zuo
doitoo to Vt«tìtorm»t dotgsolo^t.

tu««r»t», Hrotokv to stor t»u/«oa«v ^Vookooououoor
â or«okviott0 «oUvo, mit»vo «p»to«too» àlitt-

Hrovd vormittag tu uo««ror Rauâ Itogva.

Lvsuobti
in ein grösseres I^i»»A«rieg;«««I»»Lt
tüchtige WvI«»»»iU»«r»i» von liand
und àiasckine. Unter I-obn und dauernde
Arbeit wird Zugesichert, Offerten unter
Lbilkrs 01-2531 betöidert dis Lxp. Mi

Moâistin
gk8Uvltt,

durchaus tüchtig, erste krakt, sur selb-
ständigen Leitung eines Detailgsschäktes.

Dkkerten mit Oskaltsausprüchsn und
Angabe bisheriger Thätigkeit belördern
unter ObiSre L 3471V rit»a»en«tt;ii»
â V«xlvr, Uvrn. (2539

kür löotiter! i
tsàtnn. IllelitLi'iiistitut Konstsni. z

«et» »»87. I
Bewährt« Anstalt für grllnlilloks 1

Ausbildung in sämtlioken liomp- I
toirfävksrn, fremden Spraoken, iI Stenogrspbls etv. bläokster ein- t

î tritt am 2. vktoder. Prospekte und
t Neferenrsn durok den Direktor:
t ^ I4i»i»ki'. (2537

?Wà àillk.
AL»»«, ilil. I.«!»»»»»»,», Villa

mont Sablons 27, Keuvdâtvl, vürde
sur Erlernung der kransösiseben Sprache
2—3 löchtvr auknekmsn. Leköne Äm-
mer. Karten. Prospekt und Rskerensen
su Diensten. (2523

Kebildete Witve, ehemalige
hebrerio, die ibrv eigene kleine
Villa devobnt, vünscbt einige
löcbter auksunebmen, die die
italienische Sprache gründlich su
erlernen vünscben. Angenehmes
pamilisnleben. (2528

làa ÜHagrini, Và, ?àiîs.
: Hr. ümiUo lisr», Kap-

viossntaots, I-ugano: Kr, vi»v. Lxll,
Kassior, Kusano; Krau Ulrt Vx»s,
Kotol Kurops, I-uxauo.

IZektkf-k'snzilllizt
à près ààâteî

lU«Uv«. lÛar»rà können diesen
kerbst visder einige» Pächter
aufnehmen. kründlieker Unterricht in
Sprachen, Uusik, kandarbsiten etc.
Angenehmes, christliches pamilienledsn.
Leböns Hage mit Aussiebt auk den Lee
und à Alpen. Pensionspreis mässig.

ààià llpvllwilek
àvr Leruvrîtlpeit » NilekAvsvIlsekàkt.

Von den kinderärsten als sveckmässigster
krsats klir ZlutrermIIvb varm empfohlen.

kräftigst« und saverlässigste kindermlled,
seit Fahren devädrt. (2165

In den Apotheken. Wo keine solchen, vende
man sieb an die Kssellsebakt in Stalden, Lmmentbal,

Lesàr: 2^.

Ffelf/âkoren,.» LlàtireAs «»d Mlf/smtttef des Meà'o-
Aomwop. ínsêàis Afa»îtelke MrssaAe und sâîeedàâe âleiVA^»»»»ast»z:. Afinerai-,
Sool-, â/lt-n-, il/oâeA- n»d efârisà Läder. Donebe». — às Aanse du/»» A«-
chs'nrt. — lpêìtere erêei/en î»»d An/neidunAS» nâme» z?er»»e «»tpepe»
24ZS2 Der Des/tser unrk ^rsk.

Station kür erholungsbedürftige Kinder. Das ganse ladr gsöönet. prächtige
Hags, Lebäne Wobn» und Leblakräume. Ladssimmer. Privatunterricht. Asrstlieber
heiter: kerr Dr. kürlimann, Lesitssr der Lrholungsstation am Aegsrisee.
2SD6( ?s»»»»1»»»»i>»vi?-Itvi», hekrsr, propr.

lkr«rr/cA«îtsrr
»»'/ ^nwenànA der A^àr/ieàâode»».- Dz/ckroêA«r«p/îke, Mâ-

D»»/«- rrrtck 8ortrr«rlb«tcker (i8z,«te»s Dê«êàr«r» (p«Ae-
m««), Mâtro- Doi,iôoK»tAte «»»«f
Srosser ärl: î«»d Aerr/îà â)>àerAàAe. /S41S
dede às1u»i/t wird derei/wMM «rteitt so»

kstitui ltsssûkfà in Weinkellien
vorsüglicb eingerichtet sur krsiebuog von

kürpsrliczli uoà KsisbÎK 2urûc;lLAsì)1iSì>soso.
IZrstv ll1» t»r»i»r.»i». "MU (1797

kàl ck?vnsioo,,?roksmli"
Wvîssîsnnvn (8t. OsIIsl' Obsflsncl)

lOOO i»ì»«r
empLeklt sich bestens sur Aufnahme von Kurgästen und louristsn. Ksräumige
hokalitäten; freundliche Ammer; gute Küche; reelle ketränks; aufmerksame
Bedienung; billige Pensionspreise. Prospekts und veitere Auskunft gratis.
2498) 'felepkou. kigsntümer: á.»»t«i» ?KKr»sr 01«»»«I».

N'« àoàAG, mcl, àt,ÄdiiMt
?Ià ^ -è (kiìîiti- Aiillsr).

Sprechstunden: minittM â—IZV» lllil', niàitlW Z—S IIIi!', Sonntag» bis 3 vbr.
8vdmvrs1o8v LvkàuàvA »1I«r Z5sà- unà Uunàkrg.nkkv!t«ii.

Ltlllso preise.
kk. kmpkekls mich noch speciell sur Behandlung von Kindern, welch«

an schwerem /aknvn, ^adnpnstsn, krämpkvn, llonvnisionvn etc. leiden,
bei sicherm Lrfoix. (1759

lemrvtv bei I/iiMo
(Iründliebe krlernung der italienischen

Sprache. Vorbereitung auf die Post-
examen. Schöne Hage auk dem hands,
(lute ksksrenssn. preis 8D kr. monatlich.
Prospekts durch den (2535

lliià?fo«. 1. Kilsnegkelli.

LàkUks I-ömm
MS) livr modernen Spraoken. (Lms«)

ömonatlieber Kursus. — ölässigsr preis,
prok. II. Dnlan, kantvrivv (keuckâtel).

Vdemisvàe (ü-z k 8i5)

UkizedîUlstâìt llllâ Xlsiâsrkìrbkrki

M» «t. «-âllsr»
Iloiillorilisîtrsm Z iliill keugme 48.

8orMltiZv u prompt« k«di«llüvK.

Vvlvpi»«»».

LrkoluQKsbsàûl'ttiKS
finden ssdsrseit freundliche Aufnahme
in einem privatbauss. (lute, bürgerliche
küebs. Kuts kossbaarbetten. komplette
Bads-Kinriebtung. Pensionspreis samt
kimmsr kr. 2. 39 dis kr. 2. 5D. Prospekt
sei det (2457

Pension pässivr, Seiden.

àrolinôn-L-ôÌL
speeiell kür Risotto

(« 1726 k) smpksblt (2384

Lrrül Laxsr 2. ^Valàtiorv
<»i»ilvi».

LesekÄtsverliÄus.
Lin seit labren auk dem platse Lürieb

bestehendes LrackvrivA«»«I»kift ist
Lamilienverbältnisse baivsr su v«r
Iii»i»r«i». Mt demselben Könnte event,
eins der schönsten

übergeben werden,
und bietst dies Damen, die biekür Patent
und kesebmaek baden, sichere Lxistsnx.

Kell. Anfragen erbeten unter Lkikkre
2533 an die Lxxsdition. (2533

Kaartàrbvkawm, Kst. KoKsrs,
svlbsttkätix ükim RârruQvo ^
gr»uv oà. rot« ttsars
i«ssekoekt braun
dloiick, sedwâi?

c»äo2i.
aosebäälioü

bar. Ltüo^ 4 ?r. —
vurob ». ».

Lallv^Istrass« 32, ZLÜriob lll.

tzgieiniscliö Zeliàktiliol !8r vsinsli.

A.keimer, Zzliitîtsgizcliîllt, Basel.



$tflto£l{Er JTraimt-.Bettung — Blätter für ï»*n ftäualtdiEtt firria

l&tfEtkaJïBn ter l&rteftfhm.
grau ft. 3SÏ. in 3?3. ©§ ift fermer, in folcfjer

Sadje ein richtiges Urteil abzugeben, ofjne bie näheren
Sßerumftänbungen gaitj genau p Jennen. SDBir betrachten
ben tangern 3tufentt)alt in einer Strinferbeilanftalt,
ntüber benannt „Stbftinentenfanatorium" feitte§raeg§ at§
eine enteljrenbe ïtiatfadje, unb bod) liegt int S3er=

Sweigert biefeS Umftanbe§ ein Süoment, ba§ enentuett
roer in§ ©eroidjt fällt. Unfere§ ©rad)ten§ hätte bie

SEodjter ber SSerlobung oorgängig banon in Kenntnis
gefegt werben fallen, ©ine ©ernähr für bie 3uïunft

bietet ber frühere 3lufenthattin einem folcfjen Sanatorium
nur bann, roenn auch nach ber ©nttaffung bie 21 b=

ftinenj ftrenge beibehalten wirb. SSott biefer prinzipiellen
Stellungnahme muh bie SSraut unbebingt rechtzeitig
in Kenntnis gefegt fein, bamit fie fid) mit ber grage
befaffen unb ihren eigenen ©ntfdjeib treffen fann.
Stur roenn fie über ben ffatt genau orientiert ift, roenn
fie bie im ©internait tauernbe ©efatjr fennt, fann fie
ben ©ntfdjlub faffen, berfetben entgegenzugehen ober
nicht, ©ine £od)ter mit ausgekrochenem, ftrengem,
mütterlichem tßflidjtgefüf)! tonnte im ßinblicf auf bie
eoent. 9tad)tominenfchaft leicht baju tommen, auf bie

eheliche SSerbinbung mit bem in biefer SBeife betafteten
SDtanne ju uerjichten.

üröftipnpäiit bei fttnöenlcibett,
§err |)r. Càrtlt in cfubtolgsBurg (2Bürtt.) fcfjreibt :

„(Dr. Rommel'« hämatogen baue ict) bei etnem <£ungen-
((firoinofnditigeit nngen>an"t. Jtie oppetitantc^.nbe
ISiiftung war «feidj auffallen» für ifcrjt unb patient.
SDte ©eioicbteabnnbmc (in 4 iffioefirn 18 ißfiino) hörte
im SSeilauf ber Kur boltftänbig auf," Sepot« in allen
StOotheten. (1072

Gram-Malt
Ton

WWB Rietmann-Rheiner

St. Gallen 25361
empfiehlt sich zur Anfertigung
von Gravuren allerArt
auf Bestecke, Gold- und Silber-
gegenstände, Albums etc. Bei
Gravuren von Dutzend Bestecken
für Aussteuern, Hotels etc.
entsprechende Preisermässigung.

Ausgesägte Monogramme auf
Poesie - Albums, Briefmappen,
Yisitenkartentäschchen etc. in
Gold, Silber und Elfenbein, sowie
alle in das Fach einschlagenden
Arbeiten, als Stempel, Petschaften,
Paginiermaschinen,Stahl- und
Kautschukstempel etc. (H2620G)

_ Das beste Mittel
zur gänzlichen Ausrottung der so lästigen
Schwabenkäfer und Wanzen
versendet à je 2 Fr. unter Garantie
vollständiger Ausrottung [2486

•J. Ureeli, Buchdrucker
Brunegg bei Lenzburg.

Zeugnisse und Danksohreiben franko zn Diensten.

Waffeln
MarkeJ„Roosehüz &Cie."

I. Wiener Waffeln
II. Englische Waffeln
in. Dessert-Waffeln
IY. Russische Waffeln,

Marke „Zar"
Y. Suprême, Harke „R. & Co."

VI. „Othello"-Waffeln
sind erhältlich in den meisten
Konditoreien, Spezerei-
und Kolonialwarenhandlungen,

Delikatessengeschäften
etc. [2525

Man verlange gefl.

Waffeln
Marke „Roosehüz & Cie."

eidenstoffe, bewährt gediegenste Fabrikate in allen Mode¬

farben, auch in schwarz u. weiss, grßsste Ausw.

Blonden und Jupon*. — Anfertigung
und Kolienweise. [2127

extra billig.

eidene Costumes,
eidener Toiletten. — Verkauf Meter-
eidene Besten u. zurückgesetzte Seidenstoffe,
tets das Neueste vom Einfachsten bis feinsten Brocat.

franko z. Diensten. Oettinger & Co., Zürich.
Kolor. Modebilder gratis. Seiden, und Modehaus ersten Ranges.

Mme. Flscher-Hinueii, Tonhallestr.
20, Zürich, übermittelt franko gegen
Einsendung von 30 Cts. in Marken ihre Bro-
«chüre (IV. Auflage) über den [1813

$ Haarausfall m
und frühzeitiges Ergraueil, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

Der aus den beste» Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbi'tt-r von
Joh. P. ülosimann, Apoth., in
Langnau i. E., ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bit ichsuelit, Blutarmut,
Nervenseh wttclie unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreiulgung. — [2487

Hat sich Of) Jahren
seit bewährt.

Die Flasche à Fr. 27a mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguerten. - H 3000 Y)

Iößhtep-Institut in Aarbarg.
Im Monat September können wieder einige Zöglinge

Aufnahme finden. Für Prospekte und Referenzen wende man sich gefl.
an den Vorsteher [2538

II. ~Welti-Kettige:r.

Sine Frage.
Die Frage der Ernährung des Volkes
ist mit Recht zu allen Zeiten als eine
der ernstesten betrachtet worden.
Heutzutage vornehmlich ist es von hoher
Wichtigkeit, den Konsumenten

aufzuklären über den Nährwert, und die hy-
gieinischen Eigenschaften der verschiedenen

Gebrauchsgegenstände, die ihm
angeboten werden. — Unter den
Nahrungsmitteln, die alle zum Wiederaufbau

unseres Organismus dienende Stoffe
enthalten, haben wir nurzwei Getränke :
Milch und Cacao. Ausschliessliche
Ernährung mit Milch erzeugt aber leicht
Widerwillen, während dies mit Cacao,
insbesondere mit Cacao Suchard, nicht
der Fall ist. CacaoSuchard ist leicht
löslich und leicht verdaulich, seine
Zubereitung ist die denkbar einfachste und
sein Preis verhältnismässig billig, denn
5 Gramm genügen zu einer Tasse

ausgezeichneten Cacao, IKo.zu200 Tassen.

12036

Luft- u. Alpenkurort Weisstannen
1007 Meter ö. Meer. Station Mels Kanton St. Gallen.

Sehr gesunde, milde Alpenluft, stärkendes Klima Kuh- und Ziegenmolken.
Anerkannt gute Küche und Keller. Offenes Bier. Freundliche, nette Zimmer.
Bäder. Grosser, schattiger Garten. Schönste und ruhigste Lage im Thale, am
nächsten dem Fich enwald (10 Minuten). Zahlreiche, hübsche Spaziergänge.
Wassertälle. Route von Mils hochromautisch und aussichtsreich. Fahrpo>t —
Privatfuhrwerk. Telephon und Telegraph im Hause. Pensionspreis von 4 Fr.
an (4 Mahlzeiten). Billiges Arrang ment für Familen. Ausgangspunkt für grosse
Bergtouren. Referenzen zu Diensien. Prospekte mit Ansicht gratis und franko.

Höflich empfiehlt sich der Eigentümer
2455] A. TschirJey.

HB- [2367

Nachfolgerin -von Fräulein A. Wegmann
Thalacker 11, beim Paradeplatz, Zürich I.

empfiehlt den geehrten Damen aufs beste ihr reich und frisch assortiertes
Lager in Handarbeiten. Kreuzstich- u. Gobelinea'beiten, Kunststickereien, j

gezeichnete Kinderfconfektion. Grosse Auswahl in gezeichneten russischen j

und gewöhnlichen Leineuarbeiten. Nach auswärts Auswahlsendungen.

Fortwährende Neuheiten.
X

V/we Hefti-Teurer
ScBmiedgasse 14, St. Gallen

(Multergass-Durchgang.)

(Extra-Ausstellungsziaimer)
2534] in
künstlichen Blumen-Bouquets

Jardinièren etc.
Dankbare

Yerlobungs-Änsstener- Geschenke

Brautkränze, Sehleier
Präparierte

Pflanzen-Dekorationen ete.
Geschmackvolle

Arrangements v. Jardinièren etc.

Billige Preise. Prompte Bedienung.

Ueiimuii vu iaiig.
weise man zurück.

Naciiaiiuiungen
[2297

Hj'glelnlsche
Einlage ^ Sohlen

aus imprägniertem

Asbest-Gewebe

^ vaiivv«

beseitigen
alle Fussübel,

Schweissfüsse,
halten den Fuss im

Sommer kühl, im
Winter warm. Angabe
der Fusslänge in Centimeter

erbeten.

Zur Verhütung und Behandlung
von wunden Füssen wird ferner
empfohlen : [2540

Hydrotin
Bor- und Zink - Lanolin

Antisept. Wandpasta
Fuss-Strenpulver

Dermasot etc.

-si Touristen-Pflaster *-
Versende diesjährigen, selbstgeernteten

Blütenhonig
1 Kg. zu Fr. 2. 60, 2 Kg. zu Fr. 5. —,
5 Kg. zu Fr. 12. —. Feinste Qualität.

Bienenstand : 1257 M. U. M.
J. B. Patscheider, Bienenzüchter,

(Hi07ich) Münster (Graubünden). [2471

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Prieskasten der Redaktion.
Frau Gl. W. in A. Es ist schwer, in solcher

Sache ein richtiges Urteil abzugeben, ohne die näheren
Verumständungen ganz genau zu kennen. Wir betrachten
den längern Aufenthalt in einer Trinkerheilanstalt,
milder benannt „Abstinentensanatorium" keineswegs als
eine entehrende Thatsache, und doch liegt im
Verschweigen dieses Umstandes ein Moment, das eventuell
schwer ins Gewicht fällt. Unseres Erachtens hätte die
Tochter der Verlobung vorgängig davon in Kenntnis
gesetzt werden sollen. Eine Gewähr für die Zukunft

bietet der frühere Aufenthaltin einem solchen Sanatorium
nur dann, wenn auch nach der Entlassung die
Abstinenz strenge beibehalten wird. Von dieser prinzipiellen
Stellungnahme muß die Braut unbedingt rechtzeitig
in Kenntnis gesetzt sein, damit sie sich mit der Frage
befassen und ihren eigenen Entscheid treffen kann.
Nur wenn sie über den Fall genau orientiert ist, wenn
sie die im Hinterhalt lauernde Gefahr kennt, kann sie
den Entschluß fassen, derselben entgegenzugehen oder
nicht. Eine Tochter mit ausgesprochenem, strengem,
mütterlichem Pflichtgefühl könnte im Hinblick auf die
event. Nachkommenschaft leicht dazu kommen, auf die

eheliche Verbindung mit dem in dieser Weise belasteten
Manne zu verzichten.

KrWgilngMr bei Augenleiden.
Herr Dr. Grill in Ludwlgsöurg (Württ.) schreibt:

„Dr. Hammel'» Hämatogen have ich bei einem Lungen»
schwindsüchtige« angetan t. Die appetitanregend«
Wirkung war gleich auffallend für Arzt und Watient.
Die Gewichwabnadmc (in 4 Wochen 18 Pfuno) hörte
im Be lauf der Kur vollständig auf." Depots in allen
Apotdeken. (1072

kMki-àM
von

Lt. Qallsn 2536 >

emxlleklt sied sur Anfertigung
von <zl^îrvrri»r il !e> I«I» Xit
auk Rostocks, Kolà- unck Silber-
gegsnstânào, Albums etc. Lei
Kravursn von vàsnà öostecken
kür Aussteuern, Hotels eto. snt-
sprecdenào Rreisermässigung.

Ausgesägte Zlouvgramm« auf
Poesie - Albums, Lrlekmappov,
Vtsileikartentäseiieksu ste. in
Lolch Silber unà klkendein, sowie
alle in àasRack einscdlagenàen
Arbeiten, als Stempel, petsoliaften,
paglnlermasvliinen,8takl- unà kaut-
svbukstempel eto. (R2620K)

vas boà Mttvl 'PWW
sur gändlickon Ausrottung àer so lästigen
8eI»vr»bvi»Ii»Lvr unà
vsrsenàet à ze 2 Rr. unter knrautie
vvilstîlnàlger Ausrottung (2486

V. ITr-««!,, Ruckàrucker
vrunegg del bensdurg.

unà vaiàokreili«» kraako sn viensten.

Vì/àln
LLÎ6."

I. IVisvsr IValkà
II. LilKlisoks V/alksI»

m. vsssvrt-^Valkà
IV. kussiseks IVaKsw,

blarko „2ar"
V. Suprême, «à»â c°."

VI. „0tdôIIo"-IVatkà
sinà srkältlicd in àen meisten
HoirÄitorviei», l8pv»vr«i
unà

lirirzpeii,
etc. (2525

Aan verlange gell.

klarke „I^00LeKÜ7 L LÎ6."

SicisnstotiS, beMlt geiliogeà kdnlists ii, à We-

lsà, sucii in eelmki u. «eiîs, gràle km«.

unà lkobvuwvtsv. j2127
«âcke»te Ovatar»«»,
eick«»«»» Voi/ett«»». — Verkant Zlvter»
«tckerr« ckîesterr «e. «lerÄrAMeaetsts
tots àas Kvuostv vom Miàekàll bis t'viustou Lroeat.

vàger à L°..
kolor H! »à«N!lcksr xrstîg.

Ame. ptseder-IIlnueu. Vonkallsste.
2V, ^Ilrlvb, übermittelt franko gegen Lin-
senàung von 30 kts. in àrkea ibrs Lro-
»cdüro (IV. Aullage) über àen (1313

K tlaataussall O
unà trilbseitiges Rrgraven, àeren allxs-
meine Rrsacden. Vsrkütung u. R.llnng.

ver ans àen desls» Litterkràutsrn
àsr Alpen unà einem leirdlveràaudcden
kissnpràparat bereitete Rl»enbî>t,r von
F«I». Apoib, in
Rangnau i. S., isi eines àer wertvollsten
kräktinungsmittel. Legen àppvlit»
losigkeit, vl, iedsu, bt, viutnrmui, Mer»
veusebnkrde unübertrotlen an Lüts.
— Reinste Rlutreinigung. — (2487

Rat sied àadren
seit bewàkrt.

Ois Rlaseds à Rr. N/s mit Lebrauoks-
anweisung su baden in allen Apotdeken
unà Oroguerien. R 3000 V)

lôàk-Iostitllt il) Aàmg.
Im Nouât Lsptsradsr können wioàor einige ^»ZlinZs Auk-

Nktbme ünclev. ?ür Prospekte unà Rokorou/eu wsnäs man sieb Zoll,
an àen Vorstekor (2538

II. «zIIi-KtZVti^«»,-.

A/kS ^77^
vie AVa^e cis»' «ies

ist mit vee/it aite» ^eite?» a/s eins
c/e»' ernstesten öetrae/itet niorc/en. vent-
L-ntaA« rorneflm/ie/t ist es eon flofler
kk'iofltiy'^öit, c/en vonsnmsnten an/s«-
/c/ären äöer c/sn â^rreert nnc/ e/ie

Aisiniseflen viAsnsc/ia/ten c/er versäis-
Äenen <?sörane/tSAeASnstäne/e, e/ie iAm
anAööoten reerc/en. — k/nter c/sn và-
rnnAsmitte/n, c/ie a//e snm iß'iecksran/-
öan nnseres OrAanismns e/ienene/e Kto^e
ent/ia/ten, /taàen n-ir nnrsmei 6eträn/ce.-
A/i/c/t nnc/ <?aeao. ^ànsso/î/iess/ie/ie vr-
näflrnnA mit vi/cfl erZen^t aöer teie/it
l^ic/ern>i//en, roä/rrenct c/ies mit Oaeao,
insöesonc/ere mit t?aeao Kne/iare/, nieflt

àva/t ist. OaeaoKaeflarct ist /eie/ìt /ös-
/ie/i nnc/ /eie/tt pere/an/iefl, seine ^nöe-
rsitanA ist ck'e c/en^àar sin/aeflsts nnc/
sein vreis eerää/tnismäss«A /»it/iA, c/enn

6 s?ramm AönnAen sn einer vasse ans-
Asseieàeten Oaeao, ^vo.-enLLLVassen.

(2036

u. Hlpsàtott Wei88tannen
lOV7 A«t«r iì. Ae«r. kâà 8t. llktlev.

Lskr gesuuàs, milàs Alpenlukt, stàrkenàss Klima kud- unà Asgsnmolken.
Anerkannt gute küoks unà Keller. Offenes Rier. kreunàliobs, nette Zimmer.
Lààer. krasser, sebattixer Karten. Ledüaste unà rudigsts Rage im Idole, am
väedsten àem Vied snwalà <10 Mauten). Tadlrsiode, kübseke Lpa^iergänge.
Wasser!alle, koule von kl' Is docdromautisod unà aussickt-reiod. Vabrpost —
Rrivatkukrwerk. Islepkon unà Velegrapk im Rouse. Pensionspreis von 4 kr.
an (4 KIakl2eitsn>. ö.lligss Ar lang meut kür Kanülen. Ausgangspunkt kür grosse
Bergtouren. Referenden su visns:en. Prospekte mit Ansiedt gratis unà franko.

Rötdek empksdlt sied àsr kigentümer
2455s ^1.

^2367

IX <? t «> l <» l» 1 »1 ^ <> »1 zr I- zt re I ti »> w ^ »VI i» IIII
Idàlàsr ll, beim kkràplà, ^üriek I.

emplledlt àen gsedrten Oamen auks beste idr reied unà krised assortiertes
dagsr in Ranàart» iten. kreudsiiok» u. Lobelinea beiteu, kuuststi« kervieo,
ge/, lebueto kinàerkoukektiou. Krasse Auswadl in gedsiednsten russisoken ^

unà gewöknlieden Reluvuarbeiteu. Raod auswärts Auswadlsenàungen.

folwälimile Hàià
X

Sedmiecl^zse 1^, 8t. Kallsn
(ZluIterA»ss»I>ur«l»x»nx>

skxtriìâll8àllllii88iillimer)
2534s in
Itlln8tlivken klumen-kouquek

lai'ôiniàl'en àVankdarv

VerlodvilK-àstklikr- kmkà
Lrauàân76, 8eiil6Ì6i'

Rràpariorts
kLàNîkilDvlioràìione« à

Oesobmsokvollo
ArrallAvmoiìts v. Laràièrvu etc.

Billige preise, prompte keàienung.

RvUe.att »0 lattg.
weis« man durllek.

MaedaNulungen
(2297

aus imprägniertem

beseitigen
alls

kalten àen kuss im
8o,»mer kllkl, im

Winter warm. Angabe
àsr kusslänge in ksnti-
meter erbeten.

Zur Verdütung unà Bsdauàlung
von wunàen küssen wirà ferner em-
pkodlsn: (2540

II)aratiit
Vor unck i^iiiR l aitali»

Idt l uin^at ete

-s-- 1ouristzsii-?2astsr es-

Versenke lliessätirigen, selbstgeernteten

ZMtsàQÎZ
1 kg. 2U kr. 2. 60, 2 kg. 2U kr. 5. —,
5 kg. 2u ?r. 12. —. Reinste (Qualität.

: 12S7 AK. it. AK.

L. S. k'aìsOìiSiâsi', klellslliiielltsr,
(lliv7lvd) NUnster (Kraubûnàsn). 12471



ftOfmciitt 3rx«t»n-3tttuit$ — »latter für fern IjliwRtJjew ®re$#

wird von jeder sparsamen Hausfrau gebraucht, welche darauf sieht, bei bestmöglichster Schonung eine
blendend weisse Wäsche zu erhalten. Schlechte Seifen machen die Wäsche brüchig und ruinieren sie
schliesslich voHständig. Verlangen Sie Gratis-Musterstücke. (H1200Q) [2362

VIKING sterilisierte & condensierte
Milch ohne ^Zuckerzusatz

ySjt von rVerkauf in Apotheken,
Droguerlen

HENRI NESTLÉ
und
Spezereihandlungen

l!!!il!nillniillllliniinill]nilillllUHIIIinMillU!llllllillini]!!!!!)ä!!!!!ilinnililll!l!ll!!llliUiialiiiiiiiiilllllllltlllllllllUIINIDIilliilllllllinilli!!IHill!iiinUillllilillll!liill^ i

G .Helbling& C;f Sladeihojerplatz pt Zürich I

iii'liiiiiiiliilliiiiilliiiiiiliiiii!.:

INSEKTENSEIFE

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Einkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommen vermag, zeigt FrI.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter
Haushaltungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem
vierwöchentlichen Speisezettel nebst erprobten Rezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heranwachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Hutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. /2176

Trunksucht-Heilung.
2350J Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches
Verfahren von meiner Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher und habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentlichen und
denjenigen, welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, daich als arger Trinker bekannt war. Es kennen mich
gar viele Leute, und wird man sich allg. verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich
werde Ihr Trunksucht-Heilverf., das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ich hinkomme, empfehlen. Militärstrasse 94, Zürich III, 28. Dez.
1897. Albert Werndli. flBT" Zur Beglaubigung vorsteh. Unterschrift des Hrn. Albert
Werndli, Militärstrasse 94, dahier. Zürich III, 28. Dez. 1897. Der Stadtammann:
Wolfensberger, Stellvertr. "MM® Adr. : „Privatpoliklinik, Kirchstr. 405, Glarus."

Ville de Neuchâtel (Suisse).
Enseignement de la langue française.

Classes spéciales de français pour jeunes étrangères.

Degré supérieur (A).
18 heures de français. — Littérature

française. — Géographie. —
Cours facultatifs en commun avec
l'Ecole supérieure des demoiselles.

— Nouveau trimestre: 29 Août 1899. —
S'adresser pour programmes et renseignements au (H 7794 N)

Directeur : Dr. J. Paris.

Degré inférieur (B C).

17 heures de français. —
Géographie. — Histoire. — Cours
spécial de français pour commençantes

4 heures. [2541

Kaushaltungssehule und Töehterpensionat
in Neuenbürg.

Direktion: Herr und Frau Professor Lavanchy.
Koch-, Haushaltungs- und Handarbeitskurse. Erlemen der französischen

Sprache. Unterricht im Hause oder Besuch der Stadtschulen.
Angenehme Lage; grosser Garten. Sorgfältige Pflege. Jährlicher Preis 900 Fr.
Prospekte und Referenzen zur Verfügung. [2135

Neu! Euthält bereits alle nötigen Zusätze zum Matt- und Crlansebüselii,
daher von jedermann nach seinem altgewohnten Verfahren kalt, warm

• oder kochend mit gleich guter Wirkung verwendbar, auch ohneVor-
m trocknen der Wäsche. Angenehmes Plätten, leichte Löslichkeit, gros -te

Ergiebigkeit, vorteilhaftestes, schnellstes und der Wäsche zuträglichstes Stärkemittel.
Vorrätig in Paketen zu 20 Cts. in allen Kolonialwaren-, Droguen- u. Seifengeschäften.
Die Verkaufsstellen sind durch Plakate mit obiger Pyramiden-Marke ersichtlioh.
Heinrich Hack (Fabrikant von Macks Doppel-Stärke), Ulm a/D.

Schriftstellernden tarnen u. rlerren
von erprobter Kompetenz übertragen wir gutes Uebersetzungs - Material (engl.,

franz. und ital. Zeitungsromane) zu sehr günstigen Bedingungen. [2532

Internationale Verlagsanstalt\ 13erlin W 62.

Sumatra^Kaffee
durch uns direkt von der Plantage importiert

liefern wir zu Fr. 1.40 per Kilo, bei Abnahme von Originalsäcken von ca. 60 Kilo
bedeutend billiger. Muster von 1 Kilo à Fr. 1. 40 plus Porto stehen gegen
Nachnahme zu Diensten. [2466

Isler & Co., Winterthur,

Fabrikanten Engler & Co. SÄ
Lachen-Vonwil bei St. Gallen.

Von allen Mitteln zum Schutz gegen das Ungeziefer ist
dasjenige das sicherste, welches als Seife zum Waschen
und Scheuern benutzt werden kann. Höchste Auszeichnung

an der internat. Hundeausstellung Winterthur 1898.
Schutzmarke: 3 waschende Zwerge. [2453

Zu beziehen : in Spezereien, Droguerien und Apotheken.

Tellfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu
beziehen. (H752 Z) [2118

Kaysers Kindermehl
leichtverdaulichstes und nahrhaftestes. Verhütet stets Erbrechen und Diarrhoe,
was durch zahlreiche Atteste anerkannt Lt. Erhältlich in Vi Kilo-Packung à
50 Cts. in den meisten Apotheken und Kolonialwarenhandlungen.
1926] Fr. Kayscr, St. Margrethen (Kt. St. Gallen).

Direkt "von der Weberei :

Leinen 11804

' Tischzeug, Servietten, Küchenleinwand, Handtücher,
; Leintücher, Kissenanzüge, Taschentücher etc. Mono- M
gramm- u. a. Stickereien. Stammes. Grösste
Auswahl. Nur bewährte, dauerhafteste Qualitäten; für
Urau.t-A-U»st.ou©fii.bebonderb empfohlen.
Billige, wirkliche Fabrikpreise. Muster franko.

Mechan. und Hand-LeinenWeberei
F. Emil Müller & Co., Langenthal (Bern).

Schweizer Fr««en-Zeidmg — Blätter fvr de« HS»»licheR Rrew

von ^'àr 8par8ainsn llau8Lrau Kokrauâ, vvvlelio Äarauk 8islit, ksi dk^tillô^Uelister 8àvmiiiss sine
dlsiànâ vvà86 VVîix IiL /u eiàltsn. 8âoàts 8sià laaàeiì âis WilLcliL IniiclliL, unà ràisrsv 8is
8<zdlì688livlì v(>Il8t!iiì<Ii^. Vsi'lariNSN 8ie (Ansttis^lVinstsi'stüO^s. (»1209 U l.Lë62

vixme slei'iWièrìe à eonàenLieà
MIeli okne?^ueker^u5ai2 .^ von ri

Verkauf in ^potkeksn,
vroguerlen unli ^^Lpeiereibsnàlungsn

!!!!!!!l!lI!Ij!I!!!lIIM!j>!!III!!!I!l>U»!>!!!>V!!!!>!I!I>!!!!!!IIII!!!!!!!>!!!!!!!!!l>!I>!!!!I!I!!!!!l!>!!j!ui!iiijR>I!!I!l!!!!!!II!I!!!I!!Il!U!!!l!>!!!!>!>II!!!!!!!iD!D

Q llslblin^^ Zlaäolbo/srplul^ su! ^Ul'ictl I

ZZ^e «àe ^««»«itt« vo« ««vet Lv«vaott»s««« «««t
«tve» ^«««tsv« «îÂ et««»« ^àvttobe« â«tco»«»«s«
vo« tp>. bei </«t«v ««et As««A««<t«v Z?v««tb-
v«»x/ ««ss«b!«»»«Me«vev»««A, sst</t ^vt./«t« TVteetevev,
vov»«at» p'ovstsbevt« «te»- tb«VM««àbs« it««««-
b«à«A»seàte a«/ <?»-«««! ?abvet««M «/«»«»«»«sttev
^t«z7«rbe»t ««et z»»-atl!tt»eb àv«bA«Mbvtev //«««-
b«tt««t/«b««tKets i« à-ev belette à vie»- ^t«/îaA««
ev»obt««e«e« 8lobvt/t.- i),s i^«ebs «te» ättetst««etes.
^t«teit«nA, btttts, «««t >/«t s« tebe«. Ttttt ei«s»« vie»--
ivtlebättteb«« 'ipeisesettet «eb«t «v^icobt«« itese^/e«.
i)«» «ob»«««-b! Aeb««ete«e ii«ebtei»«, «t««»«« i^e-si»
««v iì t. LO betvttz/t, v«v«t»««t i« «tt«« i^«»«itie»t,
ezieetett abe»- à «otebe« »«it bev«««>«vb»e»t«te«
Mebtev« «tie «weiteste Z^e»-bveit«t»tM. i?« /«««« «««t
«««-et viet t?«te« «t>/te««. à beseebe« «t««»-«/« «tie
^«Peetitio« «tev „Se/t««eisev F»-««e«-^eit«NA'' i«
St. 6«tte«. /S176

2359) 2u meiner Vrsucle kann icb Iknen mitteilen, class leb ànrck Ibr unscbsàliebss
Verksbrsn von meiner beiösusebaki gebellt vorclsn bin. led bsde Zar keine bust mskr
^uml'iiiiken, beiincls miek àaâureb viel besser als variier nncl bsbs sueb sin besseres
àsseken. àus Dankbarkeit bin ieb gerne bereit, àiss Zeugnis 2U verölkentliebsn unà
üenienigen, velebs miek über meine Heilung bskragsn, tlusknukt -in erteilen, Meine
»eciung vircl àuksebsn erregen, claick ais argerbrinker bekannt war. Ls kennen micb
gar viele beute, nncl vvircl man sick allg. vsrwuncisrn, class ick nickt mskr trinke, leb
vercle Ibr brunksuekt-llsilverk., clss lsicbt mit oàsr obns IVisssu angswanàt vsrclsn
kann, überall, wo ick binkomms, smpksblsn. Militärstrasse 94, ^ürieb III, 28. De?.
1897. Albert IVsrnàli. AM" ^nr öeglaudigung vorsteb. llntsrscbrikt clss Ilrn. tllbsrt
IVsrnàli, Mlitärstrasse 94, clainer. 2üricb III, 28. De?. 1897. ver Ltaàmmann:
WolksusberZsr, Ltsllvertr. Hàr. : „krivstpoliklinik, kircbstr. 495, Kilsrus."

Ville cle kileucliâtel (8ui88o).
àkÎAiìôlllkilt àe la IttiiAuv trallyà.

Kiä88k8 8PKMlk8 l!k àlZSl8 ^»^811^8 ktl'angkl'k8.

vvZiê KllMlM (à).
18 dsui'68 äö ki-aittzais. — bittölÄ-

tui's trantzaisö. — KêoZrapdis. —
Lours àultalà ou eomulun avvc
l'Leols supérieurs à àeiuoisslles.

^»»» Isouvsau Ilrirrisàs 29 ^.oüll 1899.
L'sàrssssr pour xroZrsmmss et renseiznements su i ll 7794 kl)

Directeur: Or. «I. ?aris.

vbZrê iàmir (k li).
17 deures âs trau^ais. — Leo-

Zrapdis. — Histoire. — Lours
spécial às fraudais pour eoinmen-
eaotes 4 deures. Ì2541

Hive^tiv«.- itevr «nct 77-a» /'ro^essor i>«va«âz/.
^ocb», LanâaànA«» ttmci â>«iàrdmt«àr»e. ctev />a»isêsàll«n

Zlxraâe. l7»»t«vvi« bt i«« i?«««e o«tsv K«-««vb «tev St««tt»«7t««ie«. ^t»-
A«ncbâ bttAe / A,'0««ev Savtc„. SovA/MiA« i'/te^e. ^ckbvticbev i>à soo F>. i>, o-

«/ici ïîeieve»«!««, suv rev^SAuxA-. /21SS

kleu! ^utdÄlti dvrsits alls nLìiseii ^us'às 2Ulv uriâ
âadsr von jsâsrmarìQ vavti 8s Qsin a1tsô^0t>OtvQ Vôrkalirsii k»It, Hì »rin

ê ocler k«vI»v««K miìi slsioti ^uìsr Wirkuris vôrvvôiiâdal', auotì otins Vor-
» irookrivQ 6sr ^Väsetiv. à^vosluuss l^lâtdôn, Ivivtà 1^031 lod^öit. ^rö3 ts

Lrsisdisksit, vortoi1tiaktô3ìô3. 8vtmsllgt63 unâ clôr ^'â3otiv 2ià'âsliôli3ìô3 Ltärkömidtsl.
VorrÄtix in?àvt.ôll 21120 Vts. w allsii Kolonial^arôn-^ vio^u« u- u. LsikôiisvSLliUktôii.
Dis Vvrlcaukssìsllsn 3inâ àrvti Plakats mit odi^sr D^ramlâsO-Naàs srsioìitlioli.

Zl»ek (fsbriksnt von lilsoks 0oppel-8tärke), Hin» »/V.

«0» evFvobtev tîbm/ieteas ÄbevtvaAe« isiv ANte» îTsbevsetsKNA» - Mcêeviat te»«At.,

/vanei. ««<t »tat. ^e»tu»»F«vo>»a»i«) s»« «ebv Aili»»t»Ae«! ^ectàA»»Ae«î. /Ä5Z2

Liiinaîi'a'-I^akkSS
àurà vus àirekt von àer Dluntit^e importiert

lisksrn wir ^n ?r. 1.49 per Xilo, bei 4bnsbms von Orizinalsscksn von es. 69 Kilo
bsàeutencl billiger, bluster von 1 Kilo à ?r. 1. 49 plus ?orto sieben gegen àcb-
nsbms 2U Diensten. ^2466

Islsr â <üo., IrrLtZr tlrrriv

?ààà à Oo. N°k
IZsäsn-Voirrvil dsi Lt. Srs-IIsn.

Von sllen blitteln -inm 8ebut-! gegen clss Ilngesisksr ist
àss^enigs àss sickerst«, cvsicbss sls Leite sum lVssebsn
unck Lebeusrn benutzt veràsn ksnn. Döckste üus^eivk-
nung sn àer internst lluncleausstsllung VVintertkur 1898.

Lebnticmsrke: 3 nsscbencle ^-verge. ASZ
2n belieben: in Lpe^srsien, Drogusrien unct ápotbsksn.

l'Slàâsri.
8eeli8favksi' lVIasekinonfacisn à Svv Va^lis.

UnUbei'tl'àne yualität. Lvliwei^ei'fabi'ikal.
In sllen grösseren Mercerie - llsncilnngsn sn bs-

-iebsn. <»752 2) ^2118

lîàz^sSi's
lsicbt vsrclsulicbstss nncl nsbrbsttsstss. Verbätet stets Lrbrseben nncl Oisrrkos,
was clureb ^sblrcicks àttssts snerksont i?t. Lrksitlick in Xiio-kseknng à
59 (Its. in àen meisten Hpotkeken uuà kolonislvsrsnksnàlungsn.
1926^ I ». ILnzcsvi-, Sit. tli»»zxvktl»«n (lit. Lt. 9allen).

^ron <»«'» « i:
Deinsu ^

' ^Ì8ok2sus, Lsrvisttsii, ^llolisiilsiiivvaiKi, Danätilolisr,
^ Dsintiistisr, I^i88Siiaii2i1sv, DaZolisutilsdsi'sto. Nsus-
sramm- u. a. gtiàsrvisii. Dtamins8. Drö88ts ^.U8-
^vakl. I^ur do vädrtv, Ä»>»v>'I»»ttv5-tv (^ualit'âtsii; kllr
I5r».îi.t-^.Ut^iSî«îâ«t'»à ds80ii6vi'd smpkàlsO.
Lilli^s, v/!nl<llO^s àdrikpràs. à8tsr kraiàs.

Nsotiau. uuà »auä-beiusuvebersi
t'. Lnii l Nüiler â Lo., Dun^entituI skeril).



Sdtftreirer JTrauen-Jettuna — Blätter für ben Jjäualtdten Kreta

Erstes
Special-Geschäft

für
Damenkleiderstoffe

Leinen- und Banmwollstoffe

Max Wirth
Zürich.

Muster umgehend.

Schwarze Kleiderstoffe ZE
allerneneste Dessins in stets frischer Auswahl

Cachemire Escot, Merinos Fr. 1. — bis 5. — p. m.
Crêpe, Cheviot, Popeline „ 1.90 „ 5; 40 „ „
Fantaisies, Streifen, Tupfen „ 2. — „ 6.50 „ „
Mohairs, glatt und façonniert „ 1.35 „ 4.50 „ „

• • Halbtrauerstoffe • • [2396
io Wolle und Balbseide, nur neueste Genres, von Fr. 1.70 bis 3.70 p. m.

Sanatorium Dr. Mœri, prakt. Arzt

NIDAU bei Biel (Kt. Bern)
fürNervenkranke,chronische
und Hautleiden, Spitz- und
Klumpfuss-Behandlung nach
eigener bewährter Methode. (OH1933) |_1866

Sorgfältige, individuelle ärztliche Pflege nnd Behandlung

Milchkuren-Terrainkuren - Schattige Anlagen - Seebäder.

Telephon Tramverbiiidung Nach der Behandlung.Vor der Behandlung

Gesellschaft für diätetische Produkte A. -G., Zürich.

Enterorose
Ideales diätetisches Nährmittel für Erwachseue und Kinder.

Mit ganz überraschenden Erfolgen angewandt bei Verdauungs- I

Störungen, akuten und chronischen Magen- und Darmkatarrhen,
Diarrhoe, Cholerine, selbst da, wo andere Mittel nichts mehr halfen, ]

laut Zeugnissen von Professoren, Aerzten und Dankschreiben von Privaten.
Sollte in keinem Haushalte fehlen.

Verkauf in Büchsen nnd Schachteln à Fr. 1 25 nnd 2. 50.

Kalk -Casein
(Calcium-Phosphat-Caseïn) in Pulverform.

SW Hervorragendes Ernährungsmittel für gross und klein.
Die einzig rationelle Form der Kalkzufuhr, wo diese für den Organismus
in vermehrtem Masse geboten erscheint.

Ist blut- und knochenbildend, daher schon in der Zahnung«-
periode zu empfehlen. [2379

1

Mit vorzüglichen Resultaten empfohlen bei Bleichsucht,
Blutarmut, Nervenleiden (Neurasthenie), Scrophulose, Rhachitis
(englische Krankheit der Kinder), für Wöchnerinnen und ganz besonders
als Kräftigungsmittel erster Ordnung.

Von Autoritäten begutachtet.
Verkauf in Flacons à Fr. 3.—. (K529Z) I

Vorrätig in allen Apotheken.

B1asenkata rrh.
2340] In Beantwortung Ihrer Anfrage teile Ihnen mit, dass ich dank Ihrer briefl.
Behandlung von meinem Uebel, Blasenkatarrh mit Wasserbrennen und trübem,
oft blutigem Harne, befreit bin. Hätte Ihnen schon früher geschrieben, wollte
aber sehen, ob kein Rückschlag eintrete. Sollte ich in der einen oder andern
Weise wieder Ihrer Hülfe bedürfen, werde ich mich melden. Madretsch b. Biel,
den 18. Okt. 1897. J. Schläfli, Schneider. 0V Die Unterschrift des J. Schläfli ist
in meiner Gegenwart beigesetzt worden. Madretsch, 18. Okt. 1897. Der Gemeindeschreibt

r: G. Marthaler. "HB Adr. : ,,Privat,»oliUlliilk, Kirchstr.405, Ulariis "

Universal-Flecken-Pasta
von F. X. Banner, Rorschach, beseitigt alle Oel- und Schmutzflecken

aus den Kleidern. Kann Anerkennungen aufweisen. [H 2524 G
2519J Kleine Dose 60 Cts. Grosse Dose Fr. 1.10 per Post.

Schutzmarke. Fleisch - Extract
übertrifft an Nährkraft und Wohl eschmack die.
Liebig'schen Extracte und ist in allen besseren

Drogen-, Delicatessen- und Colonialwaaren-
1 hlli'Uimiron hnhon

Generalvertrieb •• Alfred Joël, Zürich.
[2513

MAGGIS Suppenwürze, feinstes und zugleich sparsam¬
stes Mittel zur sofortigen Verbesserung
aller Suppen, ist zu haben in allen Spezerei-

und Delikatessen-Geschäften. [2522
Original-Fläschchen von 50 Rp. werden zu 35 Rp., diejenigen von 90 Rp. zu

60 Rp. und solche von Fr. 1. 50 zu 90 Rp. mit Maggis Suppenwürze nachgefüllt.

Die bewährten
Factum-Schweiss-

Socken 1

(auch imprägniertes Factumgarn)

empfiehlt bestens

E. Senn-Vuichard
ST. GALLEN

Neugasse 48, I. Stock.

Ein Nähr- und Heilmittel
ersten Banges!

G. u. M. Arnolds

Kiiiier-Mrmittel
Für Säuglinge, ältere Kinder,

Hagen- und Harmleidende
anerkannt bestes Kindermehl der Gegenwart.

Zahlreiche Anerkennungen von
Aerzten uni Laien.

Zu beziehen in Büchsen zu Fr. 1. 70
in den Depots oder direkt durch das
Generaldepot

Albert Bick
Degersheim (St. Gallen).

Musterdosen portofrei; bei grösseren
Aufträgen Rabatt. [2476

I
Reine frische Nidel-Butter

zum Einsieden, liefert gut und billig
2189] Otto A111stad

Beckenried, Unterwaiden.
(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

I

ist die beste.
[2311

Détail in St. Sailen:
bei der

St. LairenzeDkirek
Illustr .Preislisten

über Möbel u.
Kinderstubenwagen.

Feste, anerkannt
billige Preise.

if ACHTUNG!
Für solche, die graue Haare haben

und es verhüten wollen und einen
geschmeidig. Haarwuchs befördern wollen :

Kaufe die

Englische Universal-Haarpomade.
Diese übertrifft jede bis jetzt existierende

Haarpomade der Welt. Mit dieser Pomade ist es
möglich, in sechs Wochen einen 2 Zoll langen
Haarwachs zu erzeugen. Bei haarlosen Stellen
mit bestem Erfolg angewandt. Diese Pomade kostet
2 Fr. per Topf. [2473

Englisches Universal-Haaröl
ist das beste gegen das Grauwerden und Trockenwerden

der Haare, sowie schon graue Haare sind
zu vertreiben bei regelmässigem Gebrauch. Allein
echt zu haben bei dem alleinigen Depot für die
Schweiz und Deutschland à Fr. 1.80 bis Fr. 2.— per
Flacon.

pp_ jn Hf8j||engaS$e ß

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fl. Toilette-Abtall-Seiten

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [2022

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörnng, Gebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Hb Biger
2029] Ennenda.

.NAHRUNGSMITTEL Iii

KLEINE KINDER,!

(M
PATE EPLAT0IRE DUSSER

zerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile for
dieHaut. Wirksamkeit garantiert : 50 JährigerErfolg. (Für das Kinn, 20 fir.;

1/2 Büchse, speziell für Schnurrbart, 10 fr. f8* gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche man den PILIVORE(20c).DUSSER,t,R. J.-Ü.-ROUSSMII, Paris.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter für den häuslichen Kreis

Sx>solsI-0os<zkAkt
Mr

VOMSàlsiàsrstolk«
1à«n- unà L»umvaU«tott«

^V4ax V/irà
»liîtsi' Wgeiiml!.

!^! Lokwaris Llsiàsrstotke ÜH
»Ilernsllvst« vesà» in stets krisvàsr kuswaài

Vavtiomire Lsvot, Ilierinos Pr. 1. — bis S. — p. m.
vrêpo, lZlievîot, popeline „ 1.90 „ 5^40 „ „
pantaisies, Streifen, Vupfen „ 2.— „ 6.50 „ „
Iliobairs, glatt und kayonniert „ 1.35 „ 4.50 „ „

« « Haldbransrsbolks » « 12396
m Vâ Mil Nsldisià, Mt k«»res, ros kl. 1.?» dis z.?i> p. m.

8snàÌW lll'. ài'i, M. »nt

^I0^v Ksi LivI (kt. Lsi-n)
kür?fvrv«ulir»uliv,el»r«»»«vli«
iiiiii Iluuîlvîile», Hpitn mill
141 UNIp tu!-»«lltl>!lll,llllllzx nâvb
eigeuer dswàbrter Nstkods. (MlSZZ)

8orxisltixs, illàiviàii«»e îrîtlicli« kâegs nsâ kedîniàliiiiz

tliicliiliissn-Iei'i'sàm- Zriisttigs ilniZW -Zeedàt.

pelepbon Vraniverbiddung Haeb der Lebanàng.Vor àer Lebandlung

kesellsekaft fUr ciiàtsiisviie Ppvliukts /i.-ü., ?Upivi>.

Iàvà8 Wàà Ndrlllittvl kiir LrUlled8M« Ulltì Xillà
N it gana überrasebendsn prkolgen angewandt bei pe»»<f«nnug«- I

«föinugeu, akute» und cbrooiscbsn u»<l
/1t</r//toe, Okolerine, selbst da, wo andere Nittel uiebìs mskr balte»,
laut Zeugnissen vo» Professoren, iterate» und Oauksekreiden vou private».
Sollte i» keinem Ilausbaits keble».

Verkauf lu Llivbsen und Sobavbtvln à Pr. 1 25 und 2. 50.

» C?â»VR»ì
(Làium-kkosMnt-tînsà) in kulverkorw.

iiervorpagencies ^rnâki'ungLmiiiel iür gross unci klein.
Ois einaig rationelle porm 6er Xalkaukubr, wo àiess kür 6en Organismus
i» vsrmekrtem Nasse geböte» srsebsiat.

Ist dêttê- /cnoàendtêÂentt, àaker sebo» i» àer 2abnung«-
periods au ewpkekls». 12379

Nit smpkoble» bei /îkttt-
Hervellleiàs» >Hsurastkenie), /<«<!/,k/ti (eng-

lisoke Xrankbeit 6er Xinder), M»- lpôe/irtsrirtrt«»» u»à gana besonders
«f» eràr OràtnnM.

Vo» ^.»toriìâtS» t>SN»taoìttoî. -WG
Verkauf in plaçons à pr. S. —. (X 5292)

Voi r îirj-^ à îilltir» >1ii <5 I^i; r».

2340) l» Leantwortung Ibrsr Anfrage teils lime» mit, 6ass ieb dank lbrsr driskl.
Lsbandlung vo» meinem llsbel, Llasenkatarrb mit Isasserbreuiien u»à trübem,
okt blutigem Harne, befreit bin. Hätte Ibns» seko» trüber gesebriebe», wollte
aber sebsn, ob kein liüekscblag eintrete. Sollte ieb in 6er sine» oder a»6sr»
tVeise wieder Ibrer llülke bedürfen, werde ieb mieb melden. Nadrstseb d. kiel,
de» 18. Okt. 1897. I. Seblätll, Lebneider. Ois Ontsrsedrikt des 1. Leblätli ist
i» meillsr Oegsnwart deigesstat worden. Nadrstseb, 18. Okt. 1897. vsr Oemeinds-
sebreibtr: O Nartbalsr. itdr. :„pi>tv»tp«11lkl>iillr, Xirobstr.405, <^I»r>»»s

HmversÂl-ààeli-pàa
von 1^. X Lâl1»sr, R^orsotisotl, beseitigt alle 0<I IIII«! Hiliinutir
ttkl kvii aus den Xleidern. Xann ltnerksnnungen aukwsissn IM 2524 O
2519) Xleine Oo->v 00 Ots. Orossv Vosv pr. 1.10 per Post.

Sààà ^IsiSOK-^xtpSOt
übsrtritkt an bläbrkratt und IVvbl ssebrnavk die
Inebig'sebsn Xxtraots und ist in allen bessere»

Drogen-, Delicatessen- und Oolonialwaaren-

Ksvsralvsrtrieb ^.Itrsâ «loël,

12513

IVI^lZlZI^ 8uppei»viii'Zi«, keinstes und augleieb sparsam-
stes Nittel ^iii ««LvrìÌKv» Verll»««»«ri»i»K
»Itvr Huppen, ist au baden in allen Lpsaerei-

und Oebkatsssen-Oesebakten. 12522
Original-PIäsckcbsn von 50 lip. werden au 35 lip., diejenigen von 90 kip. au

60 lip. und solcbe von Pr. 1. 50 au 90 lix. mit Naggis Luxxenwüras naebgeküllt.

vis dö^vätirtsn

5aetum-8etmei88-

8oeken Z

(àlled impMisrtss käetiimßsrll)

smxüsblt bestens

L. Lsnn-Vuiàrà
8?.

blsnZasss 48, I. Ltoclc.

Hin ?iülir- nnà Heilmittel
vr8t«n Iìîtn^«8

K. u. U. ^rno1ä8

Lvisr-Hümltiel.
Pür HüuAliuK«, ältere I4iii<Ii'r,

Al»K«n und Ilnriiilt illtiili^ an
erkannt bestes Xwdermsbl der Oegsn-
wart. 2aklreiebe Anerkennungen von
Geraten uni Oaien.

2u deaisbsn in Luekssn au Pr. 1. 70
in den Depots oder direkt dureb das
Kensraldspot

widert Lià
Vexer^lRviin (Lt. Oallen).

Nusterdossn portofrei; bei grösseren
àktrâgen liadatt. 12476

I
keine ffisviie kiciei-kài-

-mil Divsioàsli, livksi-t xut UQà dllli?
2139) vtt« kin^ltltl

Ssolcsnrlsci, Onisrwaldon.
^

I

ist die beste.
12311

làll >» lit. Silllin:

8t. lâiimtià
IUustr.?rslsIlstv»

über Zilödvl u. ^1a»

dtllix« ?p«iss. ^24«

DM-
pür soleks, die graue klaare baden

und es verböten wollen und einen ge-
sebmsidig. klaarwuobs befördern wollen:

Xauke die

LilZUsckv Vilivvr«»!n»»rp»m»äv.
Dies« üdsrtrikkt ^sàs dig ^et2t vxistivrvQàv

H»»rpolQ»<1v àvr àlit âisssr ?om»àv i«ì «s
wÖAliod, in ssods ^Voodv» «invQ 2 2oli I»vxov
Ssarwriodg 211 er2vussQ. Lsi dsKriossu StsilsQ
wiì dsdtkill Lrkoix avxviv»Qàt. Vivsv?oiQaàs koetst
2??. psr l^pk. ^2473

kliZlizede» Wversal Ilasi-SI
ist à dvstv s«?«!» â»s Qîâuwvrâov iivà 1'rov^vv-
wsrâsii âsr Ilsai-k, sowie sodoii xr»us IZssro sivà
211 vsrtrsidsQ dvi rexvioiässi^slQ vedreuod. Olivia
sedt 211 dedvQ bei <ism »Ilstoisva Depot kür Äle
Kodweis imâ Dsotsedleiià à I'r. 1.80 bis k'r. 2.— per^°°°' fp. Slsugf in SnAi, Wllnnz»«« IS.

kÄr 6 kranken
versenden franko gegen Haeknabmo

btto. ô Ko. ss. Il>llàkbts»-8àli
(oa. 60—70 leiebt dssebädigte Stücke der
feinsten Voilette-Leiken). 12022

Bergmann â O»., 1Visdikon-2üriok.

?ra.usn- iuià ^sLelilêàts-
krNikdsiìov,

?ôrîoàsv3tôriuis, Âsdàr-

làterlàn
werden scknell und billig (aueb brisk-
lieb) obne Oeruksstörung unter strengster
Diskretion gekeilt von

vr. «à il^iZer
2029) Lnneilda.

.^ttiîWlZ8»l!inrl. i

OI pülp S»ll70M ovssw
lersìôrì âie lissrs sut 6em kesicdì «ier vsmell, otme irxevd welcke ^aedìeile Kr
àNlui. ^ii-kssmkeit »sranàt: S0 (k'ûràkmll.SVLr.;
4/2 vüekse, speciell tür Lcülmrrdsrt. 4Vkr. sexea post-àisiuiai). k'ür äisXrwe,
xedràs msuà?It.IV0»e(20').VU88ek,l.k. «l.-tl.-Kou—
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